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Kırche

PEREZ ÄGUIRRE, Lui1s: Glaubwürdigkeit ZUurück- wiederverheiratete Geschiedene, die kırchliche
gewinnen! Dıie Kıirche un! ihre ungelösten Pro- Sexualmoral, die Frauenfrage, die Fınanzge-
bleme der Schwelle ZUuU rıtten Jahrtausend. schäfte der Kirche. Dabe:i geraten manche (se-
I uzern: FEdition Fxodus 1994 176 Kart. Z/50 genüberstellungen holzschnittartig un!

Der AUS Uruguay stammende Autor 1St Jesut schwarzweiß. och 1St das Recht propheti-
un! 1n Lateinamerika bekannt se1nes FEın- scher Rede, eklatante Mif(Sstände auch schart
Satzes für die Menschenrechte. Er bekennt, dieses artıkulieren. So bleibt unverständlıich,
Buch AaUSs Verantwortung, Unruhe und Liebe A m 1m Anschlufß die spanısche Veröffentlichung
genüber der Kırche geschrieben 74 haben eın dieses Buches eın kirchliches Lehrvertahren 24 vlr
Hauptanliegen 1st dabei, eiınen Beıtrag YADÜG Über- CIl Aguirre eröffnet wurde. Maıer SJ
wındung ihrer Glaubwürdigkeitskrise eısten.
Die Glaubwürdigkeıt der Kırche leidet für I7 Fır Glawen Kultur“. Dıie Jesuiten 1n Luxemburg
Aguıirre Wiıderspruch 7wischen Reden un (1594-1994). Hg Josy BIRSENS. Luxemburg:
Handeln, 7zwischen der Verkündigung Jesu un! Hemecht 1994 345 (Hemecht. 46 Kart
dem Verhalten der offiziellen Kırche. Dabe:i 1sSt 1994 konnte 1n Luxemburg das 400 Jubiläum
besonders schädlich, da die Kırche mı1t 7zweiıerle1 der definıtiven Niederlassung des Jesuıtenordens
Ma: mifßt „Jedermann weılß, da: die Kirche „e] gefelert werden. Aus dıiıesem Anla{f wurde 1ın e1-
VO' der Option für die Armen, VO Gerechtig- XE sorgfältig un: ansprechend gestalteten SOon-
keıt, VO Freiheıit un! Menschenrechten redet, derband der Zeritschrift für Luxemburger (Ae=

schichte „Hemecht“ das vielfältige Wıirken deraber leider glauben 11ULT wen1ge, da die Kırche
wirklıch bereit azu 1st, das se1n un:! 7A CU: Jesuıten hıstorisch dokumentiert. Der Zweıispra-
W S1Ee V:() anderen verlangt.“ 32) chigkeıt des Landes entsprechend sınd die Be1-

Aguirres Gewährsleute 1ın seıner propheti- trage teıls deutsch un! teıls französıisch vertafßt.
schen Kirchenkritik siınd Befreiungstheologen Eıne kurze Zusammenfassung 1n der jeweıls
Ww1e€e Jon Sobrino un! Leonardo Boff un: Bı- deren Sprache 1sSt den Beıträgen angefügt.
schöte w1e Pedro Casaldälıga. In der Tradıtion Die beiden ersten Teıle der Festschrift befassen
der Bischofsversammlungen VO Medellin un! sıch mıiıt der Geschichte des bereıts 1603 gegrun-
Puebla 1St für ıhn dıe Glaubwürdigkeıit der deten Luxemburger Jesuitengymnasıums
Kırche ganz wesentlich miıt der Option für die padagogischer, kultureller un! uch künstleri-
Armen verbunden. In diesem Zusammenhang scher Rücksicht SOWI1e mıiı1t der pastoralen Tatıg-
schreibt den edenkenswerten Satz „S1e (die eıt der Luxemburger Jesuiten 1mM un 18
Kıirche) kommt eher 1n Gang, W CI111 jemand eın Jahrhundert. Eıne Zäsur seizte dıe Aufhebung

des Ordens 1im Jahr 1773 Der dritte Teıil hat dıerelig1öses Symbol, eın Gotteshaus, eıne relig1öse
Darstellung der eınen kırchlichen Würdenträger schwierige Rückkehr der Jesuiten erst Ende
beleidigt der eıne kulturelle un!: gesell- des 19 Jahrhunderts un ıhr Wırken bıs ZuUur Ver-
schaftliche Norm verstoßen hat, als der tiefen treibung durch dıie Nationalsozialisten 1m Jahr
Verwundung willen, dıe das wahre Biıld (sottes 1941 7A50 Gegenstand. Der vlierte eıl behandelt
1mM Armen Tag für Tag empfängt.“ 34) schliefßlich dıe Aktıvıtäten der Luxemburger Je-

Aguirre alt 1n diesem engagıert geschrıiebenen sulten VO 1945 bıs 1n dıe Gegenwart. Dankens-
Buch kaum eın heißes: Eısen 4aUS den aktuellen werterweılse 1st neben der breiten Darstellung des
kirchenpolitischen Diskussionen unberührt: die Wırkens der Jesuıtenpatres auch eın Beıtrag den
Frage der Bischofsernennungen, dıe Pastoral für Verdiensten der Jesuitenbrüder gew1ıdmet.
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